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Kinderchor Haaren verzaubert mit
„Die sonderbare Nacht“
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Im Rahmen einer adventlichen
Andacht führte am Sonntag, 18.
Dezember, der Kinderchor Haa-
ren das Singspiel „Die sonderba-
re Nacht“ auf. Unter der Leitung
von Sarah Lücking sangen und
spielten 40 Mädchen und Jungen,
im Alter von sechs bis zehn Jah-
ren, in der voll besetzten St-Vi-
tus-Kirche in Haaren. Begleitet
wurde der Chor von einer Live-
band unter der Leitung von Len-

Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite nard Kersting, die sich spontan
bereit erklärte den Chor zu unter-
stützen. Mit Geige, Posaune und
Querflöte gaben Sie dem Stück
eine ganz besondere Note. Die
Sonderbare Nacht erzählt die
Weihnachtsgeschichte und brach-
te alle Großen und Kleinen Zu-
schauen den Sinn der Weihnacht
wieder näher. Im Anschluss gab
es in der adventlich geschmück-
ten Grundschule noch einen ge-
mütlichen Ausklang mit Glühwein
und Plätzchen.

Unter Bademänteln
TUS Theater Bad Wünnenberg on stage
Bad Wünnenberg - Die Theater-
abteilung des TUS Bad Wünnen-
berg ist bei Bonefeld on stage mit
einer Posse in drei Akten von Vera
Wittrock.
Die aktuellen Termine: Freitag, 27.

Januar, 20 Uhr, Samstag, 28. Ja-
nuar, 20 Uhr, Sonntag 29. Januar,
16 Uhr. Und im Februar: 4. 20 Uhr
und 5. 16 Uhr.
Karten im Vorverkauf unter
01753384537.

Muschelfund im Paddelteich

Linus Hötger (l.) und sein Freund Jenke Brackhaus (beide 7 Jahre alt)Linus Hötger (l.) und sein Freund Jenke Brackhaus (beide 7 Jahre alt)Linus Hötger (l.) und sein Freund Jenke Brackhaus (beide 7 Jahre alt)Linus Hötger (l.) und sein Freund Jenke Brackhaus (beide 7 Jahre alt)Linus Hötger (l.) und sein Freund Jenke Brackhaus (beide 7 Jahre alt)
freuen sich über den ungewöhnlichen Fund.freuen sich über den ungewöhnlichen Fund.freuen sich über den ungewöhnlichen Fund.freuen sich über den ungewöhnlichen Fund.freuen sich über den ungewöhnlichen Fund.

kfd Haaren lädt zur
Mitgliederversammlung ein

Weiterer Wohnraum
für 40 Flüchtlinge
Bad Wünnenberg - Nachdem der
Rat der Stadt Bad Wünnenberg in
der letzten Ratssitzung 2022 den
Weg für eine Erweiterung der
Flüchtlingsunterkünfte freige-
macht hatte, haben im Januar
bereits die ersten baulichen Maß-
nahmen begonnen. Die Unter-
kunft für geflüchtete Menschen
entsteht am Zinsdorfer Weg in Bad
Wünnenberg. Neben der beste-
henden Unterbringung wird eine
weitere Containerlösung für 40

Menschen errichtet. Im März 2023
soll das Projekt bereits abge-
schlossen sein. „Es ist wichtig,
möglichst kurzfristig weitere
Wohnräume zu schaffen. Die bis-
herigen Kapazitäten reichen ein-
fach nicht“, erklärt Bürgermeis-
ter Christian Carl. Der Standort
im Zinsdorfer Weg biete sich opti-
mal an, da die Infrastruktur stim-
me und in unmittelbarer Nähe alle
Einkaufsmöglichkeiten vorhanden
seien.

Haaren - Die jährliche Mitglieder-
versammlung der kdf Haaren fin-
det am Donnerstag, 2. Februar,
statt. Auftakt ist um 18 Uhr das
Abendlob in der katholischen St.
Vitus-Kirche. Anschließend wer-
den im Pfarrheim die Tagesord-
nungspunkte der diesjährigen
Mitgliederversammlung abgear-

beitet, unter anderem stehen Kas-
senbericht und Wahlen auf dem
Programm.
Als Referentin konnte Petra Tölle
für diesen Abend gewonnen wer-
den. Zur Stärkung wird ein Imbiss
gereicht.
Der Vorstand freut sich über zahl-
reiches Erscheinen.
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1,13 Millionen Euro für das Aatalstadion
Bad Wünnenberg - Das Aatalsta-
dion wird mithilfe einer Förderung
von Land und Bund zu einer mo-
dernen Sportstätte. Das in die Jah-
re gekommene Aatalstadion soll
durch die Sanierung zu einem
Sammelpunkt werden sowohl für
Angebote der Vereine und Schu-
len, als auch für Individualsport
und für therapeutische Zwecke.
Den entsprechenden Förderbe-
scheid über 1,13 Millionen Euro
brachte Ina Scharrenbach, Mini-
sterin für Heimat, Kommunales,
Bau und Digitalisierung des Lan-
des NRW, bei ihrem Besuch in
Bad Wünnenberg mit. Der Umbau
wird durch den Investitionspakt
zur Förderung von Sportstätten
NRW 2022 finanziert. Die Gesamt-
investitionen im Aatalstadion be-
tragen 1,26 Millionen Euro, wo-
von 90 Prozent gefördert werden.
„Das Aalstadion steht nun in den
Startblöcken. Es ist etwas in die
Jahre gekommen und benötigt
dringend ein Update. Mit der För-
derung über 1,13 Millionen Euro
gibt die Landesregierung Nord-
rhein-Westfalen nun den Start-
schuss Richtung Zukunft. Gerade
hier im Kneipp-Heilbad Bad Wün-
nenberg ist die sportliche Infra-
struktur ein wichtiger Bestand-
teil des gesellschaftlichen Lebens.
Daher freue ich mich, wenn wir
ein Stück dazu beitragen, dass
die Stadt um ein sportliches High-
light bereichert wird, das alle Be-
dürfnisse der Sportlerinnen und
Sportler aufgreift“, sagte Ina
Scharrenbach, Ministerin für Hei-
mat, Kommunales, Bau und Digi-
talisierung des Landes Nordrhein-
Westfalen anläßlich der Überga-
be des Bescheides. Bei der Mo-
dernisierung steht vor allem die
Erneuerung der Leichtathletik-Ele-
mente im Vordergrund. Die alte
Laufbahn wird durch eine 400-
Meter-Laufbahn sowie eine 100-
Meter-Tartan-Sprintstrecke mit
indirekter Beleuchtung ersetzt.
Eine Weit- und Hochsprunganla-
ge sowie eine Kugelstoßanlage
soll weitere klassische Bewe-
gungselemente ermöglichen. Zu-
sätzlich ist eine beleuchtete Lauf-

und Walkingstrecke zwischen dem
Stadion und dem Paddelteich im
Naturerlebnis Aatal geplant. „Wir
wollen allen Läuferinnen und Läu-
fern eine sichere und gut ausge-
leuchtete Strecke bieten. Das war
ein Wunsch, der gerade in den
Wintermonaten immer wieder
aufkam“, erklärt Bürgermeister
Christian Carl. Neben dem Lauf-
angebot werden attraktive Out-
doortrainingsgeräte das neue Aa-
talstadion sowohl für Anfänger als
auch leistungssportorientierte
Bürgerinnen und Bürger interes-
santer gestalten. Angedacht sind
beispielsweise Workoutflächen,

Geräte zum Training mit Eigenge-
wicht oder eine Balancestange,
welche die vorhandenen Sportan-
gebote im benachbarten Kurpark
ergänzen.
Auch die Fußballer und die Zu-
schauer im Aatalstadion können
sich freuen: Sowohl die Trainer-
und Spielerbänke sowie die alte
Tribüne werden erneuert. Außer-
dem entsteht ein kleiner Multi-
funktionsplatz. Der modernisier-
te Platz soll in Zukunft nicht nur
von den Sportvereinen genutzt
werden, sondern auch für die Schu-
len und für therapeutische Maß-
nahmen zur Verfügung stehen.

„Bad Wünnenberg ist sehr sport-
begeistert und als Gesundheits-
standort und Kneipp-Heilbad liegt
uns die Bewegung zur Gesunder-
haltung als eine der Kneippsäu-
len besonders am Herzen. Das
Konzept zum Umbau des Aatal-
stadions wurde in enger Abspra-
che mit den örtlichen Sportverei-
nen, dem Stadtsportverband, den
Kommunalpolitikern sowie Sport-
wissenschaftler Dr. Horst Walter
Hundte erarbeitet und fügt sich
künftig optimal in das Gesamt-
konzept des Kneipp-Heilbades
Bad Wünnenberg ein“, so Bürger-
meister Christian Carl.
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Ehrungen beim Tambour-Corps Fürstenberg

(h.R.v.l.) Andreas Arens, Hans-Albert Rüther, Michael Köhler, Werner Kleinschnittger, Erhard Günther, Peter(h.R.v.l.) Andreas Arens, Hans-Albert Rüther, Michael Köhler, Werner Kleinschnittger, Erhard Günther, Peter(h.R.v.l.) Andreas Arens, Hans-Albert Rüther, Michael Köhler, Werner Kleinschnittger, Erhard Günther, Peter(h.R.v.l.) Andreas Arens, Hans-Albert Rüther, Michael Köhler, Werner Kleinschnittger, Erhard Günther, Peter(h.R.v.l.) Andreas Arens, Hans-Albert Rüther, Michael Köhler, Werner Kleinschnittger, Erhard Günther, Peter
Werneke, Andreas Günther, Dieter Böddeker, Hermann Beiermann, Tobias Broer, Markus Norbel, StefanWerneke, Andreas Günther, Dieter Böddeker, Hermann Beiermann, Tobias Broer, Markus Norbel, StefanWerneke, Andreas Günther, Dieter Böddeker, Hermann Beiermann, Tobias Broer, Markus Norbel, StefanWerneke, Andreas Günther, Dieter Böddeker, Hermann Beiermann, Tobias Broer, Markus Norbel, StefanWerneke, Andreas Günther, Dieter Böddeker, Hermann Beiermann, Tobias Broer, Markus Norbel, Stefan
Bange, Vorsitzender des Kreismusikerbundes Uwe ZimmermeierBange, Vorsitzender des Kreismusikerbundes Uwe ZimmermeierBange, Vorsitzender des Kreismusikerbundes Uwe ZimmermeierBange, Vorsitzender des Kreismusikerbundes Uwe ZimmermeierBange, Vorsitzender des Kreismusikerbundes Uwe Zimmermeier
(v.R.v.l.) Die D1 Absolventen Theo Breidenbach, Tom Mühlenbein, Kornelius Jansen, Leo Köhler, Paul Günther(v.R.v.l.) Die D1 Absolventen Theo Breidenbach, Tom Mühlenbein, Kornelius Jansen, Leo Köhler, Paul Günther(v.R.v.l.) Die D1 Absolventen Theo Breidenbach, Tom Mühlenbein, Kornelius Jansen, Leo Köhler, Paul Günther(v.R.v.l.) Die D1 Absolventen Theo Breidenbach, Tom Mühlenbein, Kornelius Jansen, Leo Köhler, Paul Günther(v.R.v.l.) Die D1 Absolventen Theo Breidenbach, Tom Mühlenbein, Kornelius Jansen, Leo Köhler, Paul Günther

Fürstenberg - Traditionell fand am
ersten Samstag im neuen Jahr die
Generalversammlung des Tam-
bour-Corps Fürstenberg statt.
In diesem Jahr standen Ehrungen
aktiver Musiker*Innen im Mittel-
punkt der Versammlung,
insgesamt 505 Jahre aktive Mit-
gliedschaft.
Zunächst aber gaben die Jahres-
Berichte des Vorsitzenden Thors-
ten Günther und des Tambourma-
jor Josef Kleinschnitter Überblick
über das abgeschlossene musi-
kalische Jahr mit insgesamt 21
offiziellen Auftritten. Die Ausmär-
sche im Jahr 2022 konnten wieder
wie gewohnt stattfinden und so
gab es einige Höhepunkte im Ver-
lauf der Saison.
Der Vorsitzende des Volksmusik-
erbundes im Kreisverband Pader-
born, Uwe Zimmermeier, zeichne-
te im Anschluss viele langjährige
aktive Musiker*Innen aus.
Zu Beginn würdigte er den Nach-
wuchs des Vereins zur bestande-
nen D1 Prüfung.
„Junge Leute sind die Basis eines
Vereins und somit wichtig für das
weitere Vereinsbestehen“, so der
Vorsitzende des Kreismusiker-
bundes. Er überreichte Leo Köh-
ler, Theo Breidenbach, Tom Müh-
lenbein, Paul Günther, Neele

Schrader und Kornelius Jansen die
Urkunden zur bestandenen Prü-
fung.
Stefan Bange wurde für 25-jähri-
ge aktive Mitgliedschaft ausge-
zeichnet, Tobias Broer, Jens Broer

und Markus Norbel für 30 Jahre.
Für 40-jährige aktive Mitglied-
schaft ehrte Uwe Zimmermeier
Hermann Beiermann und nach-
träglich Dieter Böddeker.
Besonders zu erwähnen ist die

hohe Anzahl der 50-jährigen Jubi-
lare. Dazu gehören Andreas Arens,
Andreas Günter, Erhard Günter,
Werner Kleinschnittger, Michael
Köhler, Hans-Albert Rüther und
Peter Werneke.

Termine in der KS1a
Fürstenberg
Informieren Sie sich im Internet, hier die aktuellen Termine.
4. Februar Tag der Naturheilkunde
7. Februar Tanzfit
11. Februar Morgenstern Quartett
13. Februar Workshop „Umweltschutz vor“
14. Februar Tanzfit
22. Februar Lesekreis1a
23. Februar Quizabend & Fotofreunde Stammtisch
25. Februar Afrikatag
27. Februar Workshop „Staudengärten“

Haarener Schützen wählen
Im Rahmen der diesjährigen Mit-
gliederversammlung des Haare-
ner Schützenvereins am 21. Janu-
ar, um 19.30 Uhr, in der Schützen-
halle Haaren werden unter ande-
rem auch Major, Schriftführer und
das Fahnenkommando „Alte Fah-
ne“ gewählt.

Schützenverein, Schießsport und
Jungschützen verlesen ihren Jah-
restätigkeitsbericht 2022.
Anträge zur Tagesordnung der
Mitgliederversammlung können
bis zum 20. Januar schriftlich bei
dem Oberst, Sebastian Schulte,
eingereicht werden.
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Achtsam durch den
Schulalltag
Bad Wünnenberg/ Fürstenberg -
An den Grundschulen in Fürsten-
berg, Bad Wünnenberg und an der
Profilschule durften sich einige
Klassen intensiv mit dem Thema
„Achtsamkeit“ beschäftigen. Ein
wichtiges Thema gerade auch im
Hinblick auf Leistungsdruck und
Schulstress.
„Durch Achtsamkeitstraining ler-
nen Kinder, wieder zur Ruhe zu
kommen und sich selbst wahrzu-
nehmen. Beides kann helfen, den
alltäglichen Stress besser zu be-
wältigen“, erklärt Judith Zeisberg,
die unter anderem Trainerin für
Achtsamkeit und Entspannung für
Kinder ist. Die Kinder der Grund-
schule Fürstenberg haben wäh-
rend dieser Stunde die Stärken
der Klassengemeinschaft, aber
auch ihre eigenen Stärken her-
ausgestellt. Das helfe, so Judith
Zeisberg, selbstbewusst für die
persönlichen Bedürfnisse einzu-
stehen. Das Thema „Entspan-
nung“ wurde kindgerecht erarbei-
tet. Beispielsweise wurden Ent-
spannungsgeschichten gelesen

oder eine Malmediation durchge-
führt. Zusätzlich lernten die Kin-
der Atemtechniken, die die Kon-
zentration fördern können.
Das Achtsamkeitstraining an der
Profilschule in Fürstenberg und an
der Grundschule Bad Wünnenberg
fand in der Natur statt. Dabei be-
merkten die Kinder, wie gut man
in der Natur zur Ruhe kommt. Fi-
nanziert wurde das Achtsamkeits-
training über das Projekt „Bad
Wünnenberg - gesunde Lebens-
welten gemeinsam gestalten“.
Dieses Projekt, das über Gelder
der gesetzlichen Krankenkassen
unterstützt wird, soll den Städten
die Möglichkeit geben, den Alltag
der verschiedenen Zielgruppen
gesundheitsförderlicher zu gestal-
ten. „Durch so eine Schulung ge-
ben wir den Kindern ein wertvol-
les Werkzeug an die Hand, um
Belastung und Überforderungen
besser zu erkennen und Maßnah-
men zu ergreifen, die dem entge-
genwirken oder diese beheben“,
ergänzt Alexandra Dören, die das
Projekt koordiniert.

Gesund mit Kneipp
Neues und abwechslungsreiches Programm des Gesundheitsforums

Mit allen Sinnen die Natur erleben -Mit allen Sinnen die Natur erleben -Mit allen Sinnen die Natur erleben -Mit allen Sinnen die Natur erleben -Mit allen Sinnen die Natur erleben -
gute Voraussetzung für ein Leben nachgute Voraussetzung für ein Leben nachgute Voraussetzung für ein Leben nachgute Voraussetzung für ein Leben nachgute Voraussetzung für ein Leben nach
den fünf Säulen von Sebastian Kneipp.den fünf Säulen von Sebastian Kneipp.den fünf Säulen von Sebastian Kneipp.den fünf Säulen von Sebastian Kneipp.den fünf Säulen von Sebastian Kneipp.
Foto:C.ZaragozaFoto:C.ZaragozaFoto:C.ZaragozaFoto:C.ZaragozaFoto:C.Zaragoza

Bad Wünnenberg - Auch 2023 ist
wieder ein vielfältiges Programm

des Gesundheitsforums der Stadt
Bad Wünnenberg geplant. Die

und Balance. Von Yoga für ver-
schiedene Zielgruppen über Fit-
ness bis hin zur Kräuterlehre, das
Gesundheitsforum hält ein viel-
fältiges und ausgewogenes Pro-
gramm bereit.
„Wir freuen uns, dass wir dieses
Jahr auch wieder Ernährungsan-
gebote wie Kochkurse oder auch
spannende Vorträge zum Thema
„Essen“ mit im Programm ha-
ben“, so Selina Günther, Sachbe-
arbeiterin für das Thema Gesund-
heit bei der Stadt Bad Wünnen-
berg. Die Anmeldung für die Ver-
anstaltungen, Kurse und Vorträ-
ge sind ab dem 12. Januar über
www.vhs-vor-ort.de oder telefo-
nisch bei der Stadt Bad Wünnen-
berg unter 02953 709-15 mög-
lich. Weitere Infos, sowie die Prei-
se gibt es ebenfalls auf der Inter-

Besonderheit in der Kur-
stadt: Es werden alle fünf
kneippschen Säulen abge-
deckt. Als Kneipp-Heilbad,
Luftkurort und Standort der
Aatalklinik hat sich Bad Wün-
nenberg der Gesundheit ver-
schrieben. Deswegen werden
gemeinsam mit der „VHS vor
Ort“ im Gesundheitsforum
jedes Jahr Angebote für Men-
schen jeden Alters geschaf-
fen, die präventiv helfen,
Körper und Seele gesund zu
halten oder die Gesundheit
wieder herzustellen. Die An-
gebote, Kurse und Vorträge
beziehen sich auf die fünf
Kneipp-Säulen Wasser, Kräu-
ter, Ernährung, Bewegung

netseite oder im Programmheft
der VHS.
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Allerfeinst gewandet
Nähwerkstatt Fürstenberg stattet Sternsinger mit neuen Gewändern aus

Drei Solarleuchten
in Leiberg

Unterwegs für Kinder in Indonesien - die diesjährige Sternsinger-Aktion, zum Teil mit neuen GewändernUnterwegs für Kinder in Indonesien - die diesjährige Sternsinger-Aktion, zum Teil mit neuen GewändernUnterwegs für Kinder in Indonesien - die diesjährige Sternsinger-Aktion, zum Teil mit neuen GewändernUnterwegs für Kinder in Indonesien - die diesjährige Sternsinger-Aktion, zum Teil mit neuen GewändernUnterwegs für Kinder in Indonesien - die diesjährige Sternsinger-Aktion, zum Teil mit neuen Gewändern

Fürstenberg - (CZ) 30 Sternsin-
gerinnen und Sternsinger wurden
Anfang Januar während des Got-
tesdienstes in St. Marien ausge-
sandt, die Botschaft von Jesu Ge-
burt hinauszutragen und um Spen-
den für Bedürftige zu bitten. In
diesem Jahr werden Kinder in In-
donesien von der Sammlung pro-
fitieren.
Eine ganze Reihe der Mädchen
und Jungen waren in neuen Ge-
wändern unterwegs. Sie kommen
nicht von der (Gardinen-)Stange.
Die Nähwerkstatt Fürstenberg hat
in ungezählten Stunden neue Ge-
wänder in unterschiedlichen Grö-
ßen genäht.
„Wir haben also Stoff in großer
Menge besorgt, Schnittmuster
übertragen, insgesamt 16 Gewän-
der zugeschnitten, genäht und
verziert“, erzählt Gaby Kloppen-
burg, auf deren Initiative die Frau-
en der Nähwerkstatt ehrenamt-
lich aktiv wurden. Mit dabei wa-
ren Marita Schäfers, Christa Bo-
gel, Kunigunde Havermann und
Elsbeth Ebbers. „Der Kirchenvor-
stand hat die Anschaffung des
Materials bezahlt. Unsere Arbeit
ist eine Spende“, erklärt Gaby

Kloppenburg. „Wir hoffen, dass
viele Sternsinger in den kommen-
den Jahren Freude an den bunten
Umhängen haben“, fügt Marita
Schäfers hinzu. Sie und Kunigun-
de Havermann haben  auch zu-
hause an den Verzierungen mit

Borten und Verschlüssen gearbei-
tet, was sehr aufwändig ist. Wäh-
rend des Entsendungs-Gottes-
dienstes am 8. Januar wurden die
Sterne gesegnet. Tanja Schlie-
phak und Ruth Klaaßen, erwach-
sene Sternsingerinnen, haben die

Aktion organisiert und koordi-
niert, Katharina Klaaßen war für
die Spendendosen und Kronen
zuständig. Als Dankeschön waren
alle Beteiligten in die Gaststätte
Vesperthe eingeladen, dort gab
es zur Stärkung Pommes Frites.

Einfach zu montieren undEinfach zu montieren undEinfach zu montieren undEinfach zu montieren undEinfach zu montieren und
solarbetrieben: Bauamts-solarbetrieben: Bauamts-solarbetrieben: Bauamts-solarbetrieben: Bauamts-solarbetrieben: Bauamts-
mitarbeiter Rolf Schäfer (l.)mitarbeiter Rolf Schäfer (l.)mitarbeiter Rolf Schäfer (l.)mitarbeiter Rolf Schäfer (l.)mitarbeiter Rolf Schäfer (l.)
und Bürgermeister Christi-und Bürgermeister Christi-und Bürgermeister Christi-und Bürgermeister Christi-und Bürgermeister Christi-
an Carl nehmen die drei neu-an Carl nehmen die drei neu-an Carl nehmen die drei neu-an Carl nehmen die drei neu-an Carl nehmen die drei neu-
en Leuchten in Leiberg ab.en Leuchten in Leiberg ab.en Leuchten in Leiberg ab.en Leuchten in Leiberg ab.en Leuchten in Leiberg ab.Bad Wünnenberg/Leiberg - Mitte

Dezember wurden am Fußweg zwi-
schen Dechant-Jürgens-Straße und
Lubbert-Schumacher-Straße in
Leiberg drei neue Wegbeleuchtun-
gen aufgestellt. Das besondere an
der neuen Lampen: Die Laternen
sind solarbetrieben und setzen
komplett auf die Kraft der Sonne.
Damit nutzt die Stadt eine erneu-
erbare Energieressource und spart
Stromkosten. Bürgermeister
Christian Carl erklärt, warum die-
ser Fußweg ausgewählt wurde. „Er
ist ein beliebter Weg zur Bushal-
testelle vom Wohngebiet aus und
außerdem eine Verbindung zur
Sporthalle und zum Jugendtreff.
Anwohnerinnen und Anwohner

haben immer mal wieder den
Wunsch nach einer Beleuchtung
bei mir geäußert.“
Die Laternen schalten sich in der
Dämmerung automatisch an und
leuchten bis 21 Uhr. Danach funk-
tionieren sie über einen Bewe-
gungsmelder und schalten sich an,
sobald ein Fußgänger oder eine
Fußgängerin den Weg entlang-
läuft.
Eine erste Testphase derartiger
solarbetriebener Laternen wurde
bereits in Bleiwäsche durchge-
führt, wo eine Lampe an einem
Fußweg installiert worden war.
Weitere Leuchten sind am neu
entstehenden Fußweg „In den Er-
len“ geplant.
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Laptops für Schule und Zuhause
Besondere Geschenke am letzten Schultag

Sintfeld-Karpke-Cup
Anfang Februar
Fürstenberg - Der BSV 1921 Fürs-
tenberg e.V. lädt zur Wiederauf-
nahme des traditionellen Winter-
hallenturniers ein.
Nach dem nun dreijährigen Aus-
setzen des Turniers freut sich der
Fürstenberger Sportverein, den
Fußballer*innen, Fans und Spon-
soren wieder spannende Spiele
bieten zu können. Aufgrund des
Umbaus der Dreifachhalle in Fürs-
tenberg und der coronabedingten
Zwangspausen in den letzten Jah-
ren konnte das Turnier nicht statt-
finden. In diesem Jahr hat sich
nicht nur der Name des „Sintfeld-
Cups“ auf nun „Sintfeld-Karpke-
Cup“ erweitert. Das Jugendtur-
nier, das Turnier der Minikicker,
der F1 und F2- Junioren, der E-
Jugend-Mannschaften und B-Ju-

niorinnen erhält eine Ergänzung,
nämlich den Karpke-Cup, ein
neues Senioren-Turnier, das so-
wohl für Damen als auch für Her-
ren der Region ausgetragen wer-
den wird. Die Turniere werden am
Wochenende, Freitag, 3. Februar,
Samstag, 4. Februar und Sonntag,
5. Februar, in der Dreifachsport-
halle am Schulzentrum in Fürs-
tenberg (Bad Wünnenberg) statt-
finden. Rund 50 Mannschaften
haben sich für die sieben Turniere
angemeldet. Darüber hinaus sind
alle Fußballfans und Zuschau-
er*innen zum Anfeuern der hiesi-
gen Mannschaften bei guter Ver-
köstigung eingeladen.
Am Sonntag findet außerdem die
Verleihung der Sportabzeichen
des Jahres 2022 statt.

(v. l.n. r.) Schulleiterin Irmhild Ja-(v. l.n. r.) Schulleiterin Irmhild Ja-(v. l.n. r.) Schulleiterin Irmhild Ja-(v. l.n. r.) Schulleiterin Irmhild Ja-(v. l.n. r.) Schulleiterin Irmhild Ja-
kobi-Reike, Thomas Schweppe,kobi-Reike, Thomas Schweppe,kobi-Reike, Thomas Schweppe,kobi-Reike, Thomas Schweppe,kobi-Reike, Thomas Schweppe,
Tommaso Inglese (beide Kreis Pa-Tommaso Inglese (beide Kreis Pa-Tommaso Inglese (beide Kreis Pa-Tommaso Inglese (beide Kreis Pa-Tommaso Inglese (beide Kreis Pa-
derborn) und Matthias Schäfersderborn) und Matthias Schäfersderborn) und Matthias Schäfersderborn) und Matthias Schäfersderborn) und Matthias Schäfers
(Profilschule Fürstenberg)(Profilschule Fürstenberg)(Profilschule Fürstenberg)(Profilschule Fürstenberg)(Profilschule Fürstenberg)

Fürstenberg - Eine wunderschöne
Bescherung erlebte die Profilschu-
le Fürstenberg am vorletzten
Schultag vor den Weihnachtsferi-
en. Der Sachgebietsleiter Schul-
IT des Kreises Paderborn Thomas
Schweppe und sein IT-Administ-
rator Tommaso Inglese über-
brachten 19 nicht mehr benötigte
Laptops der Kreisberufsschulen,
damit diese Schülerinnen und
Schülern zur Verfügung gestellt
werden können, die zuhause über
kein geeignetes Endgerät verfü-
gen.
Zuvor waren die Laptops von Herrn
Inglese in seiner Freizeit daten-
schutzkonform überarbeitet, ge-
reinigt und für eine neue Nutzung
umfassend aufbereitet worden.
Schulleiterin Irmhild Jakobi-Rei-
ke und der IT-Administrator der
Profilschule Matthias Schäfers
drückten ihren Dank aus und si-
cherten zu, die Geräte einer sinn-
vollen Weiterverwendung zuzu-
führen und an unzureichend aus-
gestatteten Kindern und Jugend-
lichen zu übergeben.
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„Gutes Hören ist für jeden erschwinglich!“

ZZZZZum Start ins neue Jahr haben sichum Start ins neue Jahr haben sichum Start ins neue Jahr haben sichum Start ins neue Jahr haben sichum Start ins neue Jahr haben sich
viele von uns wahrscheinlich einenviele von uns wahrscheinlich einenviele von uns wahrscheinlich einenviele von uns wahrscheinlich einenviele von uns wahrscheinlich einen
Vorsatz ganz besonders zu HerzenVorsatz ganz besonders zu HerzenVorsatz ganz besonders zu HerzenVorsatz ganz besonders zu HerzenVorsatz ganz besonders zu Herzen
genommen - zu sparen. Dennochgenommen - zu sparen. Dennochgenommen - zu sparen. Dennochgenommen - zu sparen. Dennochgenommen - zu sparen. Dennoch
sollten Sie beim sollten Sie beim sollten Sie beim sollten Sie beim sollten Sie beim TTTTThema Hören nichthema Hören nichthema Hören nichthema Hören nichthema Hören nicht
auf neue Lebensqualität verzich-auf neue Lebensqualität verzich-auf neue Lebensqualität verzich-auf neue Lebensqualität verzich-auf neue Lebensqualität verzich-
ten, sagt die HörExpertin Jutta Mat-ten, sagt die HörExpertin Jutta Mat-ten, sagt die HörExpertin Jutta Mat-ten, sagt die HörExpertin Jutta Mat-ten, sagt die HörExpertin Jutta Mat-
schke. Denn Hörgeräte gibt es inschke. Denn Hörgeräte gibt es inschke. Denn Hörgeräte gibt es inschke. Denn Hörgeräte gibt es inschke. Denn Hörgeräte gibt es in
jeder Preiskategorie.jeder Preiskategorie.jeder Preiskategorie.jeder Preiskategorie.jeder Preiskategorie.
„Grundsätzlich sichert die Kran-
kenkasse eine solide Basisversor-
gung ab“, betont Jutta Matschke.
„Wenn eine Verordnung vom Oh-
renarzt vorliegt, bekommt man
heutzutage gute, moderne Hör-
geräte, ohne Zuzahlung.“
„Inwieweit es sich dennoch emp-
fiehlt, Hörtechnik einer höheren
Preisklasse zu wählen, kommt auf
die individuellen Bedürfnisse des
Kunden an“, so die HörExpertin.
Jutta Matschke unterscheidet hier
in drei Kategorien:
KKKKKomfort-Plus - omfort-Plus - omfort-Plus - omfort-Plus - omfort-Plus - Audiologie:Audiologie:Audiologie:Audiologie:Audiologie: Hierbei
geht es darum, in anspruchsvol-
len Geräuschkulissen entspannt
Gesprächen folgen zu können. Das
ist zum Beispiel in einem vollen
Restaurant, beim Meeting oder
bei einer Feier der Fall. Darüber
hinaus gibt es Funktionen, die in
freier Natur Windgeräusche an-
genehm dämmen, grenzenlosen
Musikgenuss ermöglichen oder
helfen, einen Tinnitus zu lindern.
Komfort-Plus - Design:Komfort-Plus - Design:Komfort-Plus - Design:Komfort-Plus - Design:Komfort-Plus - Design: Ob hinter
dem Ohr oder im Ohr - moderne
Hörgeräte verfügen alle über klei-

ne, ansprechende Gehäuse. Viele
Kunden legen viel Wert auf die
Ästhetik. Sie möchten, dass ihre
Hörsysteme so gut wie unsichtbar
sind und im Ohr verschwinden.
Auch maßgefertigte Hörgeräte
müssen nicht teuer sein.
Komfort-Plus - Medienanbindung:Komfort-Plus - Medienanbindung:Komfort-Plus - Medienanbindung:Komfort-Plus - Medienanbindung:Komfort-Plus - Medienanbindung:
Moderne Hörgeräte können heut-
zutage mit Technik vernetzt wer-
den. So können Hörsysteme
beispielsweise mit dem Smart-
phone, der Türklingel oder der
Waschmaschine verbunden wer-
den. Der Sound wird dann direkt
im Ohr empfangen. Auch den TV-
Ton kann man mit kleinem Zube-
hör in bester Stereoqualität ins
Hörgerät übertragen. Darüber hi-
naus bietet die Vernetzung auch
Vorteile im öffentlichen Raum. So
können beispielsweise am Bahn-
hof oder am Flughafen Ansagen
direkt ins Ohr übertragen werden.
„Ob mit Zusatzfunktionen oder
ohne - mit der Entscheidung, wel-
ches Hörgerät am besten zu ei-
nem passt, wird man bei Hörsys-
teme Häusler keinesfalls alleine
gelassen“, versichert die HörEx-
pertin. „Wir beraten Sie gerne
umfangreich bei der Kaufentschei-
dung. Ob sich die Investition für
zusätzlichen Komfort lohnt, muss
letztendlich jeder für sich ent-
scheiden. Gutes Hören muss
jedenfalls nicht teuer sein und ist
für jeden erschwinglich!“

Die HörExpertin Jutta Matschke informiert
über die unterschiedlichen Preisklassen von
Hörgeräten

Spezialistin für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialistin für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialistin für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialistin für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialistin für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:
Jutta Matschke, Filialleiterin, HörakustikerinJutta Matschke, Filialleiterin, HörakustikerinJutta Matschke, Filialleiterin, HörakustikerinJutta Matschke, Filialleiterin, HörakustikerinJutta Matschke, Filialleiterin, Hörakustikerin
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Die Goldmacher aus Westheim
Hohe Auszeichnung für fünf Westheimer Bierspezialitäten

www.westheimer.de

H A N D W E R K L I C H  G E B R A U T  S E I T  Ü B E R  1 6 0  J A H R E N

Fünf Mal Gold

für handwerkliche

Braukunst

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Sie kennen ein Geheimnis, das
Menschen seit ewigen Zeiten
beschäftigt:
A. Lücke, M. Eigenbrodt, H. Gro-
te, Y. Scholand, W. Rosenkranz,
L. Platzek und R. Vieira de Aze-
vedo aus Westheim wissen, wie
man Gold macht. Alles was sie
dafür brauchen, ist frisches
Quellwasser aus dem Naturpark
Eggegebirge-Teutoburger Wald,
sorgsam vermälztes Getreide
und edler Aromahopfen sowie
Hefe aus eigener Reinzucht.
Dazu noch jede Menge Liebe
zur Heimat, Freude am Beruf und
Leidenschaft für gute Biere. Mit
einer ordentlichen Portion hand-
werklichem Können und tradi-
tioneller Braukunst stehen die
Chancen gut, dass am Ende Gold
herauskommt. Wie jedes Jahr.
Fünf Mal Gold für Fünf Mal Gold für Fünf Mal Gold für Fünf Mal Gold für Fünf Mal Gold für WWWWWestheimerestheimerestheimerestheimerestheimer
BierspezialitätenBierspezialitätenBierspezialitätenBierspezialitätenBierspezialitäten
2023 hat die Deutsche Landwirt-
schaftsgesellschaft (DLG) gleich
fünf Westheimer Brauspeziali-
täten mit den begehrten Gold-
medaillen ausgezeichnet. Ne-
ben dem Westheimer Premium
Pilsener glänzen auch Graf Stol-
berg Dunkel, das naturtrübe
Kellerbier Westheimer Wild-
schütz sowie die beiden Natur-
Radler mit und ohne Alkohol mit
der höchstmöglichen Auszeich-
nung.

Bier ist ein Naturprodukt, dessen
gleichbleibend hohe Qualität die
Menschen und die Technik in der
Brauerei Westheim jeden Tag aufs
Neue fordert. Neben der laufen-
den hausinternen Qualitätsprü-
fung hat das Urteil der unabhän-
gigen Lebensmittelprüfung durch
die Deutsche Landwirtschaftsge-
sellschaft (DLG) einen besonde-
ren Stellenwert.
Alkohol beste Prüfungsergebnis-
se.
Einzigartig in Qualität und Ge-Einzigartig in Qualität und Ge-Einzigartig in Qualität und Ge-Einzigartig in Qualität und Ge-Einzigartig in Qualität und Ge-
schmackschmackschmackschmackschmack
Die regelmäßige Bestätigung der
eigenen hohen Qualitätsansprü-
che sind für Geschäftsführer Mo-
ritz Freiherr von Twickel von be-
sonderer Bedeutung: Als regiona-
le Brauerei legen wir große Wert
darauf, unseren Kundinnen und
Kunden einen Biergenuss bieten
zu können, der in Geschmack und
Beschaffenheit ebenso einzigar-
tig ist, wie die Natur unserer Hei-
mat.
Unabhängiges QualitätsurteilUnabhängiges QualitätsurteilUnabhängiges QualitätsurteilUnabhängiges QualitätsurteilUnabhängiges Qualitätsurteil
Die Goldmedaille der DLG belohnt
Aussehen, Geruch, Geschmack
und die Konsistenz eines Bieres.
Hinzu kommen chemische, mik-
robiologische und physikalische
Prüfungen. Allesamt in anonymi-
sierter Form. Kein Prüfer hat
Kenntnis über die Marke oder den
Hersteller des zu testenden Bie-

res. Das ist eine wichtige Voraus-
setzung für die Neutralität, auf

die seitens der DLG größter Wert
gelegt wird.

Die Goldmacher aus Westheim mit jeder Menge Liebe zur Heimat,Die Goldmacher aus Westheim mit jeder Menge Liebe zur Heimat,Die Goldmacher aus Westheim mit jeder Menge Liebe zur Heimat,Die Goldmacher aus Westheim mit jeder Menge Liebe zur Heimat,Die Goldmacher aus Westheim mit jeder Menge Liebe zur Heimat,
Freude am Beruf und Leidenschaft für gute Biere.Freude am Beruf und Leidenschaft für gute Biere.Freude am Beruf und Leidenschaft für gute Biere.Freude am Beruf und Leidenschaft für gute Biere.Freude am Beruf und Leidenschaft für gute Biere.



10 Rundblick Lichtenau & Bad Wünnenberg – 24. Januar 2023 – Woche 4 – Nr. 1 – www.rundblick-bad-wuennenberg.de

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 28. Februar 2023Dienstag, 28. Februar 2023Dienstag, 28. Februar 2023Dienstag, 28. Februar 2023Dienstag, 28. Februar 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.02.2023 um 10 Uhr17.02.2023 um 10 Uhr17.02.2023 um 10 Uhr17.02.2023 um 10 Uhr17.02.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Ich bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin für
PsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapie

Mit meinen Methoden Psycho-
Kinesiologie, Gesprächsführung,
Verhaltenstherapie, prog. Muskel-
entspannung bin ich bei Panikattacken,
Ängsten, Depressionen, psychosoma-
tischen Beschwerden o. anderen
Krisensituationen ganz persönlich f. Sie
da. In Paderborn: Irene Bredewald,
0151/26383637

Trinkwasserpreis bleibt
dank Windkraft stabil

Jahreshaupt-
versammung des
Heimatverein
Blankenrode
Der Heimatverein Blankenrode
lädt am Samstag, 28. Januar, um
19.30 Uhr, alle Vereinsmitglieder
zur Jahreshauptversammlung, in
die alte Schule Blankenrode ein.
In diesem Jahr stehen auch die
Vorstandswahlen an. Der Vor-
stand bittet um zahlreiches Er-
scheinen in Uniform.

Lichtenau - Eine gute Nachricht
für die Bürgerinnen und Bürger in
Lichtenau: In Zeiten steigender
Kosten bleibt der Trinkwasserpreis
in Lichtenau stabil. Diese Ent-
scheidung hat die Gesellschafter-
versammlung der Stadtwerke Lich-
tenau in ihrer Sitzung am 22. De-
zember getroffen.
Hohe Inflationsraten und die En-
ergiekrise mit all ihren Auswir-
kungen auf die Wirtschaft schla-
gen auch bei den Stadtwerken
Lichtenau stark zu Buche. In den
nächsten Jahren müsse bei der
städtischen Tochter mit deutlich
gesteigerten Ausgaben gerechnet
werden. Nach der Kalkulation des
Trinkwasserpreises für das Jahr
2023 wäre daher ein Anstieg des
Verbrauchspreises auf 1,78 Euro/
m³ nötig, um kostendeckend ar-
beiten zu können. Dass der Ver-

brauchspreis in Höhe von 1,39
Euro/m³ brutto bei gleichbleiben-
dem Grundpreis trotzdem gehal-
ten werden kann, ist der Winden-
ergie zu verdanken.
„Die Stadtwerke Lichtenau GmbH
betreibt sechs eigene Windener-
gieanlagen im Stadtgebiet Lich-
tenau. Die dadurch erzielten Ein-
nahmen in unserer Energiesparte
nutzen wir dazu, den Verlust in
der Trinkwassersparte in Höhe von
ca. 210.000 Euro zu kompensie-
ren. So profitieren alle Lichtenau-
er Bürgerinnen und Bürger von
unseren Windenergieanlagen“,
erklärt Geschäftsführer Georg
Wigge. Die Maßnahme schmäle-
re zwar letztendlich auch deut-
lich das Gesamtergebnis, bewir-
ke aber eine Entlastung der Kun-
dinnen und Kunden in einer Zeit,
in der die Kosten in fast sämtli-

chen Bereichen erheblich steigen.
„Ich bin sehr froh über diese ge-
meinsame Entscheidung“, so Bür-
germeisterin und Vorsitzende der
Gesellschafterversammlung Ute
Dülfer. „Als 100-prozentige städ-
tische Tochter können die Stadt-
werke Lichtenau als lokaler Ver-
sorger so auch ein Zeichen für die
Bürgerinnen und Bürger setzen.“
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 – Gemeinsam für deinen Traum

 Jetzt neu im Sortiment:
 ELTEN Sicherheitsschuhe

EXKLUSIV IN 
LICHTENAU

Lücking Baustoffe GmbH & Co.KG

Lichtenau, Neuer Weg 1

www.bauzentrum-luecking.de

Bad Driburg, Brakeler Str. 39

Altenbeken-Buke, Industriestr. 1

Mein Tablet, meine
Kaffeemaschine und ich
Elektrische Geräte machen jeden Zweiten
glücklich - und jeden Vierten wütend
Trotz aller Zuneigung und Glücks-
gefühle kann es auch mal Ärger
geben. Das gilt nicht nur für zwi-
schenmenschliche Beziehungen,
sondern in ähnlicher Form ebenso
für das Zusammenleben von
Mensch und Elektrogeräten. Eine
aktuelle Umfrage zeigt, dass elek-
trische Alltagshelfer glücklich ma-
chen - aber gelegentlich auch für
Verdruss sorgen können. Doch wie
in jeder guten Partnerschaft über-
wiegen eindeutig die positiven
Emotionen. Mehr als die Hälfte der
Menschen in Deutschland (55 Pro-
zent) haben demnach ein elektri-
sches Gerät in ihrem Haushalt, das
sie besonders glücklich macht.
Glücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im Haushalt
Insbesondere Multimediageräte
wie Fernseher oder Musikanlagen
(49 Prozent) und Kommunikations-
geräte wie Smartphones oder das
Telefon (48 Prozent) erzeugen bei
den Befragten starke positive
Emotionen. Bei rund jedem Drit-
ten (36 Prozent) lösen Küchenge-
räte wie Herd oder Spülmaschine
Glücksgefühle aus. Die Hauptgrün-
de für positive emotionale Reakti-
onen: Die Geräte nehmen den Be-
fragten Arbeit ab oder sorgen für
Unterhaltung. Zu diesen Ergebnis-
sen kommt eine repräsentative
E.ON-Umfrage, die das Meinungs-
forschungsinstitut YouGov durch-

geführt hat. „Elektrogeräte beglei-
ten unseren Alltag immer enger -
deshalb kennen wir wohl alle Situ-
ationen, in denen es im Umgang
mit ihnen auch mal emotional wer-
den kann“, sagt Claudia Häpp von
E.ON: „Es freut uns, dass die Mehr-
heit der Deutschen positive Emo-
tionen mit Elektrogeräten und so-
mit auch mit dem Thema Energie
verbinden.“ Allerdings gehören
zum innigen Miteinander mit der
Technik bisweilen nicht nur positi-
ve Emotionen. Jeder Vierte (24 Pro-
zent) gab an, dass Elektrogeräte
manchmal ärgern können oder
wütend machen.
Vor allem wenn sie laute oder ner-
vige Geräusche erzeugen, kommt
es zu negativen Emotionen, aber
auch dann, wenn die Technik nicht
das tut, was sie soll.
PPPPPersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im TTTTTrendrendrendrendrend
„Haushaltsgeräte waren schon
immer Statussymbole, auf die man
stolz ist und die man zeigt“, er-
klärt Prof. Dr. Martina Heßler, Ge-
schichtsprofessorin der TU Darm-
stadt, die seit über 20 Jahren zu
Emotionen gegenüber techni-
schen Geräten forscht. Da verwun-
dert es nicht, dass jeder Sechste
in der Studie einräumte, schon
einmal eine persönliche Bindung
zu einem Elektrogerät aufgebaut
zu haben.  (djd)
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Dienstag, 24. Januar 2023Dienstag, 24. Januar 2023Dienstag, 24. Januar 2023Dienstag, 24. Januar 2023Dienstag, 24. Januar 2023
Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestraße 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar

Apotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur Residenz
Burgstr. 10, 33142 Büren, 02951/2384

Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar

AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 30, 59929 Brilon, 02961/966100

Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar

Hirsch-ApothekHirsch-ApothekHirsch-ApothekHirsch-ApothekHirsch-Apotheke e e e e WWWWWestheimestheimestheimestheimestheim
Kasseler Str. 28, 34431 Marsberg (Westheim), 02994/96540

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar

Rats Rats Rats Rats Rats ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Wallgraben 14, 33154 Salzkotten, 05258/98530

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar

Alme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-Apotheke
Bahnhofstr. 22, 33142 Büren, 02951/98900

Montag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. Januar

Aatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-Apotheke
Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003

Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar

St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Kirchweg 8c, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren), 02957-348

Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar

Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Eringerfelder Str. 17, 33142 Büren (Steinhausen), 02951/5757

Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar

Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstr. 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg),
02953/98980

Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar

Sorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-Apotheke
Sauerlandstraße 67, 34431 Marsberg (Bredelar), 02991/360

Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar

Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bahnhofstr. 2, 34431 Marsberg, 02992/2402

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar

Apotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am Burghof
Bülberg 1, 34431 Marsberg, 02992/2634

Montag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. Februar

Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar

Apotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur Residenz
Burgstr. 10, 33142 Büren, 02951/2384

Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Mittlere Str. 8, 59602 Rüthen, 02952/97360

Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar

Westfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-Apotheke
Eickhofferstr. 2, 33142 Büren, 02951/98310

Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar

AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 30, 59929 Brilon, 02961/966100

Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar

Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Eringerfelder Str. 17, 33142 Büren (Steinhausen), 02951/5757

Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar

Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstr. 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg),
02953/98980

Montag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. Februar

HaarenerHaarenerHaarenerHaarenerHaarener-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adam-Opel-Straße 10, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren),
02957 98 58 990

Dienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. Februar

St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Kirchweg 8c, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren), 02957-348

Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar

Alme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-Apotheke
Bahnhofstr. 22, 33142 Büren, 02951/98900

Donnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. Februar

Aatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-Apotheke
Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003

Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar

Diemeltal-ApothekeDiemeltal-ApothekeDiemeltal-ApothekeDiemeltal-ApothekeDiemeltal-Apotheke
Hauptstr. 30, 34431 Marsberg, 02992/97880

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar

Westfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-Apotheke
Eickhofferstr. 2, 33142 Büren, 02951/98310

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar

Sorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-Apotheke
Sauerlandstraße 67, 34431 Marsberg (Bredelar), 02991/360

Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar

Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bahnhofstr. 2, 34431 Marsberg, 02992/2402

Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar

Sorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-Apotheke
Sauerlandstraße 67, 34431 Marsberg (Bredelar), 02991/360

Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar

Matthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-Apotheke
Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/76660

Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar

Apotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur Residenz
Burgstr. 10, 33142 Büren, 02951/2384
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Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Königstr. 1, 59929 Brilon, 02961/2939

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar

AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 30, 59929 Brilon, 02961/966100

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar

Alme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-Apotheke
Bahnhofstr. 22, 33142 Büren, 02951/98900

Projektwoche
„Nachhaltiges Leben“
KulturScheune1a in Fürstenberg plant
vielfältige und mehrtägige Veranstaltung
Fürstenberg - (CZ) „Das Thema
Nachhaltigkeit liegt den Initiator-
innen und Initiatoren der
KulturScheune1a ganz besonders
am Herzen“, so äußert sich Event-
manager Felix Krogmeier im Pres-
segespräch zu den Veranstaltungs-
Planungen der KS1a. „Es ent-
spricht genau den Grundsätzen,
die bei der Gründung der Interes-
sengemeinschaft festgelegt wur-
den.“ Das KS1a-Team, das sich

weitgehend aus ehrenamtlich Ar-
beitenden zusammensetzt, freut
sich deshalb besonders über das
aktuelle Bemühen der Workshop-
Gruppe „Umweltschutz vor“ und
der Nähwerkstatt Fürstenberg,
eine Projektwoche zum nachhal-
tigen Leben zu organisieren.
Erste Ideen sind bereits für die
Gestaltung der Mitmach-Woche
entwickelt worden: Ein Second-
hand-Markt mit Kleidung und Ge-

Weihnachtsandacht an der Annenkapelle Ende Dezember

brauchsgegenständen für Jugend-
liche und Erwachsene und die Her-
stellung von Naturkosmetik so-
wie Upcyclingprojekte und das
Nähen von Kleidungsstücken.
„Weitere Ideen sind willkom-
men“, mit diesen Worten lädt Fe-

lix Krogmeier weitere interessier-
te Organisator:innen ein. „Man/
frau kann jederzeit in die Planung
einsteigen.“ Ein erstes Treffen
fand bereits Mitte Januar statt.
Auskünfte und Kontakt:
anmeldung@kulturscheune1a.de

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
HaarenerHaarenerHaarenerHaarenerHaarener-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adam-Opel-Straße 10, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren),
02957 98 58 990

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar

Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Lüdische Str. 1-3, 59590 Geseke, 02942/408

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Husen - Bei trockenem und war-
mem, aber sehr windigem Wetter
konnte nach zweijähriger Corona-
pause wieder eine Weihnachtsan-
dacht an der Annenkapelle Ame-
rungen gefeiert werden. Franz-Jo-
sef Heim aus Husen und seine Ehe-
frau Annegret gestalteten wie ge-
wohnt eine sehr ansprechende An-

dacht, die gut besucht war. Die
Jagdhornbläsergruppe Altenautal
unterstützte wie in den Vorjahren
musikalisch. Brennende Fackeln,
ein geschmückter Weihnachts-
baum mit Krippe in der erleuchte-
ten und von außen angestrahlten
Kapelle zauberten eine faszinie-
rende Atmosphäre in die Stille der

einmaligen Natur vor Ort. Erstmals
aufgestellte Zelte des Heimatver-
eins Husen sowie zusätzliche Sitz-
möglichkeiten wurden von den rund
130 Besuchern sehr gut angenom-
men. Nach der Andacht gab es bei
Kaffee, selbstgebackenem Kuchen
und Glühwein noch schöne und an-
regende Gespräche. Ein Shuttel-

Kleinbus der Stadt Lichtenau sorg-
te für einen reibungslosen Trans-
port der älteren Besucher zwischen
Kapelle und dem Parkplatz am klei-
nen See. Die Organisations-Team
dankt allen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern, die dieses
einmalige Event wieder möglich
gemacht haben.
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Soft Skills - diese Punkte runden den Lebenslauf ab
Warum längere Urlaubsreisen, außergewöhnliche Hobbys
und fundiertes IT-Know-how in den Lebenslauf gehören
Wenn Personalverantwortliche
den Lebenslauf von Bewerbenden
genauer unter die Lupe nehmen,
sichten sie zuerst die beruflichen
Stationen und prüfen dann, ob
alle Angaben mit einem Zeugnis

oder Zertifikat belegt werden. Die-
se Fakten zählen zum Muss in
jedem Lebenslauf. Der Recruiting-
Dienstleister IQB Career-Services
erklärt, welche optionalen Anga-
ben das Profil zusätzlich abrun-

den und Facetten der Persönlich-
keit vermitteln, die über das blo-
ße Berufsprofil hinaus gehen.
TTTTTipp 1:ipp 1:ipp 1:ipp 1:ipp 1:     Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -
auch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisen
Der USA-Schüleraustausch in der
11. Klasse ist vielleicht schon ei-
nige Jahre her und gehört den-
noch in den Lebenslauf. Denn der
Auslandsaufenthalt zeigt, dass der
Bewerbende schon in der Schul-
zeit aufgeschlossen gegenüber
Neuem war und eine große Her-
ausforderung angenommen hat -
Eigenschaften, die im Berufsle-
ben von Vorteil sein können. IQB-
Geschäftsführerin Susanne Glück:
„In den Lebenslauf gehören auch
längere privat organisierte Aus-
landsaufenthalte. Wer nach dem
Studium sechs Wochen durch Eur-
opa reist oder Südamerika auf ei-
gene Faust erkundet, zeigt Orga-
nisationstalent und Flexibilität.“
Tipp 2: Hobbys - gerne außerge-Tipp 2: Hobbys - gerne außerge-Tipp 2: Hobbys - gerne außerge-Tipp 2: Hobbys - gerne außerge-Tipp 2: Hobbys - gerne außerge-
wöhnlichwöhnlichwöhnlichwöhnlichwöhnlich
Hobbys sind kein Muss im Lebens-
lauf, können aber wichtig für den
Gesamteindruck der Bewerbung
sein. Grundsätzlich gilt: Hobbys
nur erwähnen, wenn sie das Be-
rufs- und Persönlichkeitsprofil
sinnvoll abrunden. Wer sich
beispielsweise in der Outdoor-
branche bewirbt, sollte seine Vor-
liebe für Mountainbiketouren an-
geben. Ein Faible für Yoga kann
mit einer gesunden Work-Life-Ba-
lance in Verbindung gebracht wer-

den. Und wer sich ehrenamtlich
bei der lokalen Tafel engagiert,
präsentiert sich als empathische
Person. Susanne Glück: „Lesen
kann als Hobby schnell langweilig
und beliebig wirken, daher emp-
fehlen wir diese Angabe nicht für
den Lebenslauf. Ist ein Hobby hin-
gegen außergewöhnlich, kann es
die Aufmerksamkeit von Recrui-
tern wecken.“
TTTTTipp 3:ipp 3:ipp 3:ipp 3:ipp 3: IT IT IT IT IT-K-K-K-K-Kenntnisse - nur fun-enntnisse - nur fun-enntnisse - nur fun-enntnisse - nur fun-enntnisse - nur fun-
diertes diertes diertes diertes diertes Wissen angebenWissen angebenWissen angebenWissen angebenWissen angeben
Heutige Personalerinnen und Per-
sonaler gehen davon aus, dass
die Bewerbenden alle gängigen
Text- und Tabellenverarbeitungs-
programme umfassend beherr-
schen. Wer in seinem Lebenslauf
explizit darauf hinweist, kann
möglicherweise als rückständig
eingestuft werden. Spezielle Pro-
gramme und Tools in Berufen wie
Grafik, Zeitungserstellung oder
Onlinekommunikation hingegen
gehören in den Lebenslauf, denn
wer sie beherrscht, kann sich von
anderen Kandidatinnen und Kan-
didaten abheben. Insbesondere
bei IT-Kenntnissen gilt: Auch wenn
sie in der Bewerbung nicht mit
einem Zertifikat belegt werden
müssen, sollten Bewerbende die
angegebenen Programme tat-
sächlich beherrschen. Denn: Falls
es zu einem Probearbeitstag
kommt und man mit dem Tool ak-
tiv arbeiten soll, fallen Wissens-
lücken schnell auf. (IQB)

Bewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wieBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wieBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wieBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wieBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wie
Hobbys oder längere Auslandsaufenthalte versehen, wenn sie dasHobbys oder längere Auslandsaufenthalte versehen, wenn sie dasHobbys oder längere Auslandsaufenthalte versehen, wenn sie dasHobbys oder längere Auslandsaufenthalte versehen, wenn sie dasHobbys oder längere Auslandsaufenthalte versehen, wenn sie das
persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen.persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen.persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen.persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen.persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen.
Foto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/Unsplash
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Kfz-Mechatroniker
Einer der angesehensten Ausbildungsberufe

Die Kraftfahrzeugmechatroniker
genießen unter den Berufen des
dualen Ausbildungssystems ein
besonders hohes Ansehen. Nur
Fachinformatiker, Mechatroniker
und Industriekaufleute liegen
noch weiter vorn. Damit erreichen
die Kfz-Mechatroniker vergleich-
bare Werte wie Physiker, Bauin-
genieure oder Gymnasiallehrer.
Das hat eine Studie des Bundes-
instituts für Berufsbildung (BIBB)
und der TU Braunschweig erge-
ben. Der Studie liegt eine Befra-
gung von rund 9000 in Deutsch-
land lebenden Personen ab 15 Jah-
re zugrunde. Einbezogen wurden
die 25 am stärksten besetzten
Ausbildungsberufe. Insgesamt
hatten die Forscher das Ansehen
von 402 Berufen auf einer Skala
von 0 (sehr gering) bis 10 (sehr
hoch) abgefragt.
Im Vergleich von akademischen
Berufen und nichtakademischen
Ausbildungsberufen zeigte sich
zwar, dass die akademischen Be-
rufe im Durchschnitt höheres An-
sehen genießen. Das Ansehen der
Kraftfahrzeugmechatroniker liegt
aber in der zweithöchsten Bewer-
tungsgruppe über alle Berufe hin-
weg - zusammen zum Beispiel mit
Bauingenieuren, Chemikern, Phy-
sikern und Juristen.
Das Image von Berufen spielt eine
entscheidende Rolle bei der Be-
rufsorientierung und Berufswahl,
und beeinflusst damit auch die
Besetzung von Stellen am Ausbil-
dungs- und Arbeitsmarkt. Berufe,
die ein geringeres Ansehen ha-
ben, weisen auch häufiger unbe-
setzte Ausbildungsstellen auf. Das
Kraftfahrzeuggewerbe ist jedoch
für den Nachwuchs besonders at-
traktiv. Dafür sorgen vor allem die
Initiative AutoBerufe - Mach dei-
nen Weg! und die angeschlosse-
nen Kampagnen #wasmitautos
und #echteautoliebe.
AutoBerufe ist eine Gemein-
schaftsinitiative von Automobil-
herstellern, Bosch und des Deut-

schen Kraftfahrzeuggewerbes zur
Gewinnung, Qualifizierung und
Sicherung von Nachwuchs in Au-
tohäusern und Kfz-Werkstätten.
Die Autohäuser und Werkstätten
schlossen im vergangenen Jahr
23415 Ausbildungsverträge zum
Kfz-Mechatroniker ab. Beide Be-
rufsbilder verzeichnen bereits im
fünften Jahr steigende Ausbil-

dungszahlen. Insgesamt bildet
das Kfz-Gewerbe zurzeit 93350
junge Menschen in technischen

und kaufmännischen Berufen aus,
davon 72000 Mechatroniker.
(wwp/pm)

Foto: ProMotorFoto: ProMotorFoto: ProMotorFoto: ProMotorFoto: ProMotor
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Wir suchen  

DICH! 

      


